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in Philadelphia beschließt die Gründung einer amerikanisch-irischen
Nationalliga, die mit der Paruells in Irland kooperieren soll.25. April. [Holland.] Das Kabinet vanLinden hat seine Entlassung ge-
nommen und wird durch ein konservatives Ministerium Heemskerk
ersetzt.

26. (Oesterreich-Ungarn: Ungarn.] Der Reichstag genehmigt zwei
Gesetzentwürfe behufs Hebung und Ausbildung der Honved-Armee.
Die Ungarn kommen der Erreichung ihrer Wünsche, über eine eigene
vollständige Armee von 300,000 Mann verfügen zu können, immer
näher.

[(Frankreich.] Die Regierung ist gegen zahlreiche Pfarrer und Kapläne
wegen Widerstands gegen die Schulgesetze mit Gehaltssperre vorge-
gangen und der Staatsrat beschließt, daß dieselbe Maßregel auch gegen
Bischöfe in Anwendung gebracht werden dürfe.

27. [Deutsches Reich.] Reichstag: die Börsensteuerkommission kommt,
wie zu erwarten stand, zu gar keinem Resultat. Ihre Arbeiten bleiben

lediglich „schätzbares Material“28. [Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.) Der Reichsrat genehmigt die reak-
tionäre Schulgesetznovelle auch in 3. Lesung, aber nur mit einer
Mehrheit von 3 Stimmen. Der Kaiser erteilt dem Gesetz seine Sank-
tion ohne Verzug.29. [Deutsches Reich.) Zweiter, schwach besuchter, antisemitischerKon-
greß in Chemnitz.

[Oesterreich-Ungarn — Deutsches Reich.] Prinz Wilhelm,
der älteste Sohn des deutschen Kronprinzen, besucht die österreichische
Kaiserfamilie in Wien, wo er aufs herzlichste ausgenommen wird.

[Rußland.] Bischof Gintowt von Plotzt wird zum: Metropoliten
aller römisch-katholischen Kirchen Rußlands, Bischof Popiel zum Erz-

bischof von Warschan ernannt. Die seit 1879 mit der römischen

Kuriegeführten Unterbandlungen sind formell abgeschlossen. .
Ä[gypten.] Die neue Verfassung des Lord Dufferin für Agypten,

ganz nach enropäischem Muster, wird in Kairo verkündet. Die eng-
lische Regierung bekrachtet die Sendung 2Dufferins damit für beendigt
und beordert ihn auf seinen Posten in Konstantinopel zurück.

([Ägypten.] Die Ägypter unter Hicks P. erringen im Sudan einen
bedeutsamen Sieg über die Aufständischen. Die Provinz Sennaar er-
scheint dadurch vorläufig gesäubert.30. ""  8. Mai. (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich] Die klerikal -seudale
Mehrheit des Gewerbeausschusses des Reichsrats macht den Versuch
einer öffentlichen Enquele über die Forderungen der Arbeiter, deren
Ergebnis aber ihren Wünschen und Erwartungen sehr wenig entspricht.
Es sind dazu 100 Arbeiter und Arbeitgeber eingeladen und diese be-
trachten sich alsbald als eine Art Arbeiterparlament mit Immnnität
für ihre Reden. Die Zozialdemokratischen Arbeiterführer legen denn
auch ihre Anschauungen und Bestrebungen ohne allen Rückhalt dar
und verlangen Beschränkung der Frauen= und Kinderarbeit, einen
Normalarbeitstag und freie Sonntagsruhe (nicht Sonntagsheiligung).
Von der Kirche wollen sie nichts wissen und ebensowenig von einer
näheren Verbindung mit den Feudalen gegen- das Kapital und die
Bourgoisie. Ein Resultat kommt nicht zustande[Schweden.] Die ll. Kammer lehnt einen Antrag auf Neutrali-
sierung Schwedens mit großer Mehrheit ab.
[Rußland.] Neue Studentennuruhen in Warschau. Wieder wer-

den über 100 Studenten relegiert.


